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Landkreis Vorpommern-Rügen vernetzt sich mit landesweiter Arbeitsgemeinschaft 

 

Landkreis Vorpommern-Rügen vernetzt sich mit landesweiter Radwege-

Arbeitsgemeinschaft 

Ende letzten Jahres hat der Kreistag Vorpommern-Rügen auf Antrag der BÜNDNISGRÜNEN 

Kreistagsfraktion der Mitgliedschaft in der landesweiten Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und 

fahrradfreundlicher Kommunen Mecklenburg-Vorpommern (AGFK MV), zugestimmt. Landrat Stefan 

Kerth muss nun noch die Absichtserklärung unterzeichnen. 

 

Holger Henze, Fraktionsmitglied für die BÜNDNISGRÜNE Fraktion im Kreistag „Für uns ist der 

Lückenschluss im Radwegebau und der dadurch notwendige Austausch mit anderen Landkreisen 

wichtig und unerlässlich. Dass nun der Landkreis Vorpommern-Rügen der erste Landkreis ist, der in 

der Arbeitsgemeinschaft mitwirkt, zeigt, dass wir einen Bedarf haben, endlich ein landesweites 

Konzept für den Radwegebau und die -instandhaltung zu erstellen. Insbesondere auf der Insel Rügen 

sind die Radwege in so einem schlechten Zustand, dass lediglich ein Schild daran erinnert, dass es sich 

um einen Radweg handelt. Im Sinne der Bürgerinnen und Bürger aber auch der TouristInnen freue ich 

mich, dass wir nun einen Anstoß für eine bessere Infrastruktur geben konnten.“ 

 

Tim Birkholz, Projektkoordinator der AGFK MV, freut sich über den positiven Kreistags-Beschluss, 

denn bislang waren in der AGFK MV ausschließlich Städte und Gemeinden aus MV organisiert. „Um 

den Radverkehr im Land wirksam zu stärken, ist in Zukunft eine bessere Zusammenarbeit aller Ebenen 

unerlässlich. Gut, dass der Landkreis Vorpommern-Rügen bei diesem Thema nun vorangeht, denn 

attraktiver Radverkehr macht unsere Städte und Gemeinden lebenswerter und ist durch den 

Tourismus ein wichtiger Wirtschaftsfaktor in unserem Land. Wir können es uns nicht leisten, bei 

diesem Thema unsere Hausaufgaben nicht zu machen, denn andere Bundesländer investieren seit 

einigen Jahren viel Geld in gut ausgebaute, sichere Radwege.“   

 

V.i.S.d.P.: Sally Raese, Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Alter Markt 7, 18439 Stralsund 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Hintergrundinformationen 

Weiterführende Links: 

Pressematerial: www.agfk-mv.de/pressekontakt-pressematerial/ 

„Sieben Ziele“-Papier der AGFK MV: http://agfk-mv.de/2018/11/13/sieben-ziele-fuer-guten-und-

sicheren-radverkehr-in-mv/ 

Tim Birkholz 
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AGFK MV - Die Arbeitsgemeinschaft für fahrrad- und fußgängerfreundliche Kommunen Mecklenburg-

Vorpommern 

AGFK MV, das steht für die neue „Arbeitsgemeinschaft für fahrrad- und fußgängerfreundliche 

Kommunen in Mecklenburg-Vorpommern”. Die AGFK MV ist 2017 als Initiativkreis aus sieben 

Kommunen gestartet, mittlerweile sind es elf Kommunen, darunter die fünf größten (u.a. Rostock, 

Schwerin, Greifswald, aber auch Neustrelitz und Anklam). Für 2019 ist die Gründung der AGFK MV als 

Verein geplant, zudem soll das im November 2018 veröffentlichte Strategie-Papier „Sieben Ziele für 

sicheren und guten Radverkehr in MV“ weiter vorangetrieben werden. Aufgabe der AGFK MV ist, die 

Kommunen und Landkreise bestmöglich durch Vernetzung, Weiterbildung, Beratung und 

Interessensvertretung dabei zu unterstützen, den Radverkehr in MV spürbar voranzubringen. 

Kommunale Arbeitsgemeinschaften für Rad- und Fußverkehr sind ein bewährtes Konzept und sie gibt 

es mittlerweile in fast allen Flächenländern Deutschlands. 
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